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Ihnen geht der Lesestoff aus und 
Sie benötigen Nachschub aus der Stadtbücherei? 

Alles kein Problem! 
Wir bieten Ihnen wieder, wie im letzten großen 
Lockdown, einen Lieferservice nach Hause 
oder „Click & Collect“ an (d.h. Sie können 
die Medien an der Stadtbücherei zu einem 
bestimmten Zeitpunkt abholen). Für beides 
müssen Sie sich einfach nur in der Bücherei 
melden, damit wir Ihnen Ihre gewünschten 
Bestellungen zusammenstellen können.

Suchen Sie sich einfach von zu Hause über 
unseren Onlinekatalog die gewünschten Me-
dien aus und schreiben uns dann entweder 
eine E-Mail mit der Bestellung an

CLICK &
   COLLECT

buecherei@kulturzentrum-kloster.de oder rufen Sie uns an unter der 

Tel. 07324/9551351 und geben uns die Medien durch.

Öffnungszeiten:
Montag:	 geschlossen
Dienstag:	 10.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch:	 14.00 – 19.00 Uhr 
Donnerstag:	 10.00 – 16.00 Uhr
Freitag:	 10.00 – 12.00 Uhr
Samstag:	 10.00 – 12.00 Uhr
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DIREKTER KONTAKT ZUM ABO-SERVICE DER 
BUIGEN-RUNDSCHAU. 

Kontakt:	 Karin Mauthner, Tel. 07324/955-2201

Wichtige Informationen� Wichtige Informationen

Schulen und Kitas 
bleiben weiterhin geschlossen

Nach erneuten Beratungen über eine vorzeitige Öffnung der Schulen und Kindergärten sollen diese 
weiterhin, zumindest bis 31. Januar 2021, geschlossen bleiben. Die Corona-Zahlen sind immer noch zu 
hoch, um den angedachten Sonderweg zu gehen, auch die neue Virus-Variante bereitet der Regierung 
Baden-Württembergs große Sorgen. Daher wird auf die angedachte Lockerung ab dem 18.01.2021 
verzichtet.

Notbetreuung

Es wird weiterhin eine Notbetreuung in allen Schulen und Kindergärten angeboten, ebenso in den 
Horten und der Kernzeitbetreuung. Voraussetzung ist, dass beide Erziehungsberechtigten tatsächlich 
durch ihre berufliche Tätigkeit an der Betreuung gehindert sind und auch keine andere Betreuungs-
person zur Verfügung steht. Es ist deshalb für die Teilnahme an der Notbetreuung zu erklären, dass 
die Erziehungsberechtigten beide entweder in ihrer beruflichen Tätigkeit unabkömmlich sind oder 
ein Studium absolvieren oder eine Schule besuchen, sofern sie die Abschlussprüfung im Jahr 2021 
anstreben und sie dadurch an der Betreuung ihres Kindes tatsächlich gehindert sind. Auch wenn das 
Kindeswohl dies erfordert oder andere schwerwiegende Gründe, z.B. pflegebedürftige Angehörige 
oder ehrenamtlicher Einsatz in Hilfsorganisationen, Rettungsdiensten oder Feuerwehren, vorliegen, ist 
eine Aufnahme in die Notbetreuung möglich.

Die Notbetreuung deckt die gleichen Tage und Zeiten ab, an denen Ihr Kind ansonsten in der Schule 
oder in der Kindertageseinrichtung beschult bzw. betreut wird. 

Unser Appell an Sie, bitte nehmen Sie die Notbetreuung nur dann in Anspruch, wenn dies tatsächlich 
erforderlich ist. Es sollte versucht werden, die Kontakte so gering wie möglich zu halten.

Elternbeiträge Januar 2021

Die Stadtverwaltung hat sich diesbezüglich in den letzten Tagen mit allen Trägern der Kindertagesein-
richtungen in Herbrechtingen und Teilorten abgestimmt. Es besteht die Übereinkunft, dass die bereits 
entrichteten Elternbeiträge für den Monat Januar zurückerstattet werden. Dies erfolgt rückwirkend, 
vorbehaltlich der Beschlüsse der Gremien. Zudem wird abgewartet, wann die Tageseinrichtungen  
tatsächlich wieder öffnen dürfen. 

Für die stattfindende Notbetreuung werden folgende Beträge pro tatsächlich betreuter Stunde in 
Rechnung gestellt:

Kindergartenkinder Ü3: 		  1,20 e 

Kindergartenkinder / Krippe U3: 	 2,00 e

Hortkinder: 				    1,50 e

Wir wünschen Ihnen viel Durchhaltevermögen in dieser Zeit  
und hoffen auf baldige Besserung der Lage.  

Herzlichen Dank an dieser Stelle auch an die einzelnen Träger der Kindertageseinrichtungen  
für die guten, schnellen und konstruktiven Absprachen im Sinne unserer Familien. 
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JUGENDHAUS

Liebe Besucherinnen und Besucher des Jugendhauses,

um unseren Beitrag zur Bekämpfung der Pandemie zu leisten und gesellschaftliche  
Kontakte auf ein Minimum zu reduzieren, bleibt der Offene Treff des Jugendhauses auch 
Anfang 2021 bis auf Weiteres geschlossen.

Das Team des Jugendhauses steht aber weiterhin für alle Jugendlichen und jungen  
Erwachsenen als Ansprechpartner zur Verfügung. Wer Probleme oder Fragen hat, oder 
wer sonst in irgendeiner Art Hilfe bei Schule, Bewerbung und sonstigen Themen benö-
tigt, ist jederzeit zu den normalen Öffnungszeiten willkommen. Zudem könnt Ihr Euch 
auch gerne via Telefon oder E-Mail bei uns melden. 

Kontaktdaten:
Telefon: 07324/9833076, E-Mail: jugendhaus.herbrechtingen@gmx.de

Öffnungszeiten:
Montag� 11.30 Uhr – 18.30 Uhr
Dienstag� 11.30 Uhr – 18.30 Uhr

Mittwoch� 11.30 Uhr – 18.30 Uhr
Donnerstag� 11.30 Uhr – 18.30 Uhr
Freitag� 11.30 Uhr – 17.00 Uhr

Bild: Anneliese PatzerBild: Alexandra Otterstätter

Ortsgeschehen in Wort und Bild� Ortsgeschehen in Wort und Bild

Die Gewinner des Weihnachtsgewinnspiels des BDS
 
Andrea Seifritz	 Herbrechtingen
Ruth Rehorsch	 HDH
Liselotte Weber	 Herbrechtingen
Christine Kalbantner	 Herbrechtingen
Ruth Reinhardt	 Dettingen
Johannes Sauer	 Giengen
Manfred Kiehl	 Herbrechtingen
Claudia Albrecht	 Herbrechtingen
Katja Linder	 Bergenweiler
Manfred Nieß	 Bissingen
 
Unser Bild zeigt den 1. Vorstand des BDS Jochen Ziegler bei 
der Übergabe des 1. Preises an Frau Seifritz.

Weihnachtsverlosung des BDS



Buigen-Rundschau 3/4

Notdienste� Notdienste
Ärzte

Die Rettungsleitstelle erreichen Sie in dringenden, lebensbe-
drohlichen Fällen unter der Rufnummer 112.

Notfallpraxis Heidenheim

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen in drin-
genden medizinischen Fällen einen Arzt brauchen und nicht bis 
zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Be-
reitschaftsdienst in der NOTFALLPRAXIS HEIDENHEIM 
für Sie da. 

Die ärztliche NOTFALLPRAXIS HEIDENHEIM erreichen Sie 
während deren Öffnungszeiten über die Rufnummer 116 117.
Die Sprechzeiten sind am Montag und Dienstag von 19.00 – 
22.00 Uhr, Mittwoch von 15.00 – 22.00 Uhr, Donnerstag von 
19.00 – 22.00 Uhr, Freitag 17.00 – 22.00 Uhr, Samstag und Sonn-
tag sowie an Feiertagen 8.00 – 22.00 Uhr.

Die ärztliche Notfallpraxis Heidenheim befindet sich nach ih-
rem Umzug nun im Erdgeschoss von Haus C. Folgen Sie der 
Beschilderung ab dem Eingangsbereich des Klinikums Heiden-
heim, Schlosshaustraße 100, 89522 Heidenheim.

Der Fachärztliche Notdienst der Kinder- und Jugendärzte  
befindet sich wieder ab Oktober am Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 10.00 – 16.00 Uhr in der Ärztlichen Notfallpraxis Heidenheim.

Den augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Bereitschaftsdienst 
erreichen Sie ab sofort ebenfalls über die Rufnummer 116 117.

Zahnärztlicher Notfalldienst 

Rufnummer 0711/7877777 

Tierärztlicher Wochenenddienst

Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt.

Corona-Ambulanz für den Landkreis Heidenheim

Die Corona-Ambulanz auf dem Gelände des Klinikums 
Heidenheim ist weiterhin Anlaufstelle für Patienten mit 
grippeartigen Symptomen wie beispielsweise Fieber, Hus-
ten, Schnupfen, Halskratzen, Durchfall.

Ambulante Patienten mit diesen Symptomen sollen sich 
nicht direkt in der kassenärztlichen Bereitschaftspraxis 
bzw. in der Zentralen Notfallaufnahme im Klinikum vor-
stellen.
Patienten mit einer solchen Symptomatik werden von den 
Ärztinnen und Ärzten in der Corona-Ambulanz unter-
sucht und behandelt.
Besteht der Verdacht auf eine Infektion mit dem neuen 
Coronavirus wird auch ein Nasen-Rachen-Abstrich für die 
Labordiagnostik entnommen.
 
Für symptomatische Patienten mit Covid-Symptomen 
(„Fiebersprechstunde“) gelten folgende Sprechzeiten: 
Montag und Dienstag von 18.00 – 21.00 Uhr, Mittwoch  
von 15.00 – 21.00 Uhr, Donnerstag und Freitag von 18.00 –  
21.00 Uhr, Samstag/Sonntag/Feiertag von 11.00 – 21.00 Uhr. 

Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr. Bitte informieren 
Sie sich über tagesaktuelle Nachrichten bzgl. des Corona- 
Virus beim Landratsamt Heidenheim unter www.land-
kreis-heidenheim.de oder unter der Tel. 07321/321-7777.

Bereitschaftsdienst der Apotheken 
(Angaben ohne Gewähr)

Donnerstag, 21. Januar 2021
VIVIT-Apotheke Heidenheim, Bergstr. 2, Heidenheim
Freitag, 22. Januar 2021
Apotheke Nattheim, Fleinheimer Str. 1, Nattheim
Lärchen-Apotheke Gerstetten, Wilhelmstr. 6, Gerstetten
Samstag, 23. Januar 2021
Heckental-Apotheke Heidenheim, Rückertstr. 23, Heidenheim
Sonntag, 24. Januar 2021
Albuch-Apotheke Steinheim, Hauptstr. 72, Steinheim
Brücken-Apotheke Giengen, Ulmer Str. 55, Giengen
Montag, 25. Januar 2021
Schloss-Apotheke Mittelrain, Grünewaldplatz 3, Heidenheim
Dienstag, 26. Januar 2021
Rathaus-Apotheke Schnaitheim, Am Rathaus 11, Heidenheim
Mittwoch, 27. Januar 2021
Brenz-Apotheke Herbrechtingen, Lange Str. 9, Herbrechtingen
Marien-Apotheke Neresheim, Hauptstr. 30, Neresheim
Donnerstag, 28. Januar 2021
Schloss-Apotheke Mittelrain, Grünewaldplatz 3, Heidenheim

Die unter dem jeweiligen Datum genannten Apotheken haben 
Dienst von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des Folgetages. 

Weitere Informationen zum Apotheken-Notdienst finden Sie 
auch unter www.lak-bw.de/notdienstportal

Sozialstation Herbrechtingen Lange Straße 35/1, Tel. 919566

DRK Karl-Kaipf-Heim, Tel. 96190 
Tagespflege, Tel. 96190

Seniorenpflege Herbrechtingen Haus Benedikt, Tel. 98940

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Herbrechtingen, Mühlstraße 9, Telefon: 41155
Ökumenische Nachbarschaftshilfe – neue Bürozeiten
Montag: 	 10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 	 15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag: 	 16.00 – 17.00 Uhr
Die Einsatzleiterinnen sind auch außerhalb dieser Zeiten 
privat zu erreichen:
Frau Gabriele Thorbahn – Tel. 987207
Frau Martina Bierkant – Tel. 983884

TWH – Technische Werke Herbrechtingen GmbH
Strom-, Gas-, Wasser- und Wärmeversorgung; Rathausgarage 
und Wasserkraftanlage: Tel. 9851-0, außerhalb der Dienstzeiten: 
Tel. 9851-98

Tel. 07321/321-2424	
Veronika Bruckner, Christel Krell

E-Mail: �pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
Landratsamt, Felsenstraße 36, Zimmer A 015 (EG)

Pflegestützpunkt
Baden-Württemberg Landkreis Heidenheim
Beratungsstelle für alle Fragen rund um die Themen Pflege,  
Versorgung und Betreuung.



� Buigen-Rundschau 3/5

Müllkalender vom 21. bis 28. Januar � Müllkalender vom 21. bis 28. Januar 
Hier die Abfuhrtermine für Herbrechtingen mit 
Teilorten in chronologischer Auflistung je Ort:

Herbrechtingen

Gelber Sack:	 Donnerstag, 21. Januar 2021
Biomüll:		 Montag, 25. Januar 2021

Bolheim/Anhausen

Biomüll:		 Donnerstag, 21. Januar 2021
Gelber Sack:	 Donnerstag, 21. Januar 2021
Restmüll:	 Donnerstag, 28. Januar 2021

Bissingen

Keine Sammlung

Eselsburg

Gelber Sack:	 Donnerstag, 21. Januar 2021
Biomüll:		 Montag, 25. Januar 2021

Hausen

Biomüll:		 Donnerstag, 21. Januar 2021
Restmüll:	 Donnerstag, 28. Januar 2021

Vorschau Altpapiersammlung

Die nächsten Altpapiersammlungen sind auf 20. Februar 
2021 und auf 20. März 2021 terminiert. Wir werden Sie zeit-
nah informieren, ob die Sammlungen stattfinden können. 
Alternativ können Sie das Altpapier auch im Entsorgungs-
zentrum Mergelstetten oder im Wertstoff-Zentrum Herb-
rechtingen entsorgen. Die Öffnungszeiten sind wie folgt:

Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Herbrechtingen 
(Im Saun):
•	 Mittwoch von 13.00 bis 17.00 Uhr
•	 jeden 2. Samstag im Monat von 8.00 bis 11.30 Uhr 

Öffnungszeiten Wertstoffzentrum beim 
Entsorgungszentrum Mergelstetten 
(Zoeppritzstraße 100, 89522 Heidenheim):
•	 Montag bis Freitag von 7.00 bis 17.00 Uhr
•	 Samstag von 8.00 bis 12.30 Uhr

Weitere Informationen zum Thema Abfall erhalten Sie über 
die Homepage des Kreisabfallwirtschaftsbetriebs Heiden-
heim unter www.abfallwirtschaft-heidenheim.de oder tele-
fonisch unter 07321/9505-0. 

Gemeinderat� Gemeinderat

Sitzung des Gemeinderates
Die öffentliche Sitzung des Gemeinderates, zu der hiermit eingeladen wird, findet am Donnerstag, 28.01.2021, 

in der Bibrishalle Mehrzweckhalle in Herbrechtingen statt.

Beginn der öffentlichen Sitzung: 17.50 Uhr 

Tagesordnung:

1. 	 Städtebauliche Stellungnahme zum Bebauungsplan 
	 „Giengener Industriepark A7“ der Stadt Giengen

2. 	 Radweg Bissingen-Lonetal Vergabe Bauleistungen

3. 	 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung 
	 gefasster Beschlüsse

4. 	 Bekanntgaben

5. 	 Anfragen 

Die Redaktions- und Anzeigenabteilung erreichen Sie am
Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr, Montag und Dienstag von 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 

Die nächste Ausgabe 
der Buigen-Rundschau 
erscheint am 

Donnerstag,
28. Januar 2021

Donnerstag,

28.
Januar
2021

Redaktionschluss für diese Ausgabe ist am 

Montag, 25. Januar 2021, 
16.00 Uhr!

Kontakt: 
Redaktion – Karin Mauthner	 Telefon: 07324/955 2201
redaktion-br@herbrechtingen.de 

Anzeigen – Karin Mauthner	 Telefon: 07324/955 2201
anzeigen-br@herbrechtingen.de

Später eingehende Berichte/Anzeigen können nicht mehr berücksichtigt werden und 
erscheinen erst in der darauffolgenden Woche.

Wir bitten um Beachtung.
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Amtliches� Amtliches

Merkblatt
Verantwortungsbewusste Hundehaltung und -führung

Liebe Hundehalterin, lieber Hundehalter!

Die Natur in unserer Gemeinde ist der Erholungsraum für uns als Bewohner, für die Gäste aber auch für Ihre 
Tiere. Alle wünschen sich und brauchen die Landschaft als positiven Lebensraum für ein gutes Lebensgefühl. So-
wohl Familien, Kinder, Spaziergänger mit oder ohne Hund und Sportler nutzen diesen Lebensraum gemeinsam. 
Um ein gutes Miteinander zu ermöglichen, ist gegenseitige Rücksichtnahme und Achtsamkeit sehr wesentlich. 
Wir sind alle gefordert zum Erhalt dieses Zustandes beizutragen. 

Was müssen Hundehalter unbedingt beachten?
Aus gegebenem Anlass möchten wir Ihnen hierzu Hinweise und Tipps geben. Sie tragen die Verantwortung, 
wenn der Hund sich nicht benimmt oder gar Mensch oder Tier gefährdet, auch wenn Ihr Hund z.B. von einem 
Dritten ausgeführt wird. In der Polizeiverordnung der Stadt Herbrechtingen und weiteren Verordnungen ist  
geregelt:

• �Hunde sind so zu halten und zu beaufsichtigen, dass niemand gefährdet wird.

• �Im Ortsinnenbereich sind Hunde auf öffentlichen Straßen und Gehwegen sowie in Grün- und Erholungsanla-
gen an der Leine zu führen. Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung einer Person, die durch Zuruf auf das 
Tier einwirken kann, nicht frei umherlaufen. 

• �Hundehalter müssen darauf achten, dass niemand durch anhaltendes Bellen belästigt oder gestört wird.

• �Auf Kinderspielplätzen und Liegewiesen ist das Mitführen von Hunden untersagt, mit Ausnahme solcher,  
die von Blinden oder Sehbehinderten mitgeführt werden.

• �Hunde dürfen ihre Notdurft nicht auf Gehwegen, Grünanlagen oder in fremden Vorgärten verrichten.  
Hundekot muss daher sofort entfernt und ordnungsgemäß entsorgt werden.

• �In Naturschutzgebieten und Landschaftsschutzgebieten gilt Leinenzwang nicht grundsätzlich, aber sehr häufig.  
Erkundigen Sie sich dazu regelmäßig bei Ihrer Stadt oder beim Umweltministerium Baden-Württemberg 
https://um.baden-wuerttemberg.de 

Im Naturschutzgesetz Baden-Württemberg ist festgelegt, dass Hunde während der Nutzzeit von landwirtschaft-
lich genutzten Flächen fernzuhalten sind, denn Hundekot im Futtergras kann erheblichen Schaden anrichten, 
weil Kühe das verschmutzte Gras nicht fressen oder daran erkranken können. Die Gesunderhaltung unserer 
Nutztiere (Kühe, Schafe, Pferde) sollte uns ein Anliegen sein.

Neben dieser Regelung im Naturschutzgesetz enthält auch das Landwirtschafts- und Landeskulturgesetz  
Regelungen zum Betreten und zur Tierhaltung in der freien Landschaft.
Leisten Sie Ihren Beitrag zu einem positiven Bild der Hundehaltung durch ein rücksichtsvolles und vorbildliches 
Auftreten in der Öffentlichkeit.

Die örtlichen Regelungen finden Sie in der Polizeilichen Umweltschutz-Verordnung der Stadt Herbrechtingen, 
welche Sie gerne auch auf unserer städtischen Homepage einsehen können. 

Wir danken allen Hundebesitzerinnen und Hundebesitzern, die sich für eine 
verantwortungsbewusste Hundehaltung einsetzen. Es ist uns ein Anliegen, 
für ein gutes Zusammenleben von Mensch und Tier zu sorgen.

Ihre Stadtverwaltung Herbrechtingen

Änderungen Merkblatt Hund
Liebe Hundehalterin, lieber Hundehalter,

mit Ihrem Hundesteuerbescheid haben Sie ein Merkblatt erhalten. 
Die Informationen haben wir geändert vor allem hinsichtlich der Leinenpflicht in Natur- und 

Landschaftsschutzgebieten. Hier nochmal das Merkblatt in der aktuellen Version:
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Forstbetriebsgemeinschaft Ulmer Alb w. V.:  
Absage Mitgliederversammlung 2021

Aufgrund der aktuellen Einschränkungen durch „Corona“  
findet am 05. Februar 2021 KEINE Mitgliederversammlung 
statt!

Die Mitgliederversammlung wird zu einem späteren Zeitpunkt 
nachgeholt. Eine rechtzeitige Bekanntgabe erfolgt wie gewohnt 
durch die Mitteilungsblätter, Newsletter per E-Mail und unserer 
Homepage.

Wir bitten um Verständnis.

Der Heidenheimer Tarifverbund informiert 
Busse fahren bis Ende Januar nach Ferienfahrplan
 
Am Donnerstag, 14.01.2021, hat das Land Baden-Württemberg 
beschlossen, Grundschulen und Kindertagesstätten bis Ende  
Januar weiterhin geschlossen zu halten.
 
Aus diesem Grund hat sich der Heidenheimer Tarifverbund in 
Absprachen mit Schulen und beteiligten Busunternehmen dazu 
entschlossen, ab Montag, 18.01.2021, weiterhin nach dem Fahr-
plan für Ferien und schulfreie Tage zu verkehren. Es fallen Fahr-
ten, die mit „S“ – fährt nur an Schultagen – gekennzeichnet sind 
weg und Fahrten, die mit „F“ – fährt nur an schulfreien Tagen 
– versehen sind kommen hinzu.

Änderung bei der Übersendung von 
Dateianhängen per E-Mail

Das für die Stadt Herbrechtingen zuständige Rechenzentrum 
vereinheitlicht die Mailbackbone. Bis Ende Februar 2021 sind 
die Maßnahmen abgeschlossen.
Ein wichtiger Punkt dieser Umstellung wirkt sich auf Dateian-
hänge aus, die per E-Mail ans Rathaus gesendet werden.
Im neuen Umfeld werden Mailänhänge mit gefährlichen Datei-
formaten geblockt. Das heißt, die E-Mail wird nicht angenom-
men und der Versender erhält von seinem Provider über die  
Ablehnung eine entsprechende Warnmeldung.
 
Unter die blockierten Anhänge fallen auch veraltete Office- 
Formate.
Diese erkennen Sie an der Endung ohne das „x“, was bedeutet, 
dass „docx“ transportiert wird; Endungen mit z.B. „doc“ werden 
dagegen blockiert.
 
Sollten Sie veraltete Dateiformate verwende, kann die Stadt 
Herbrechtingen die E-Mail samt Anhänge nicht mehr empfan-
gen.

Wir bitten um Beachtung.

Landtagswahl 2021
Schablonen für sehbehinderte und 
blinde Menschen

Zur Wahl der Abgeordneten des 17. Landtags von Baden-
Württemberg am 14. März 2021 sind alle Wahlberechtigten zur 
Stimmabgabe aufgerufen. Wie kann die Stimme unabhängig 
von fremder Hilfe abgegeben werden, wenn man so schlecht 
sieht, dass man den Stimmzettel selbst nicht lesen kann?

Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Landtagswahl bieten 
die Blinden- und Sehbehindertenverbände kostenlos die Zusen-
dung von sogenannten Stimmzettelschablonen an.
Die Stimmzettelschablone wird auf den Stimmzettel gelegt. Die 
Felder für das „Kreuzchen“ sind in der Schablone ausgespart. 
Auf der Schablone sind in großer tastbarer Schrift Erläuterun-
gen angebracht. Zusammen mit der Schablone wird – eben-
falls kostenlos – eine Audio-CD ausgeliefert. Die CD kann mit 
handelsüblichen CD-Playern abgespielt werden. Auf dieser CD 
wird die Benutzung der Schablone erklärt. Außerdem wird der 
Inhalt des Stimmzettels vollständig aufgesprochen und auch da-
rauf hingewiesen, falls eine entsprechende Lochung nicht mit 
einem Wahlvorschlag belegt ist.

Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Personen, 
die sich für dieses Angebot interessieren? Dann fordern Sie die 
Schablone und eine Audio-CD mit der Aufsprache des Inhalts 
des amtlichen Stimmzettels kostenlos bei den Blinden- und  
Sehbehindertenverbänden an unter Tel. 0761/36122.

Räum- und Streupflicht

Wir möchten die winterlichen Verhältnisse zum Anlass nehmen, 
Sie über die bestehende Verpflichtung der Straßenanlieger zum 
Räumen und Streuen zu informieren:
Mit der Satzung über die Verpflichtung der Straßenanlieger zum 
Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege (Streu-
pflichtsatzung) vom 01. Januar 1990 wurde die Reinigungs-, 
Räum- und Streupflicht auf die jeweiligen Anlieger übertragen. 
Anlieger im Sinne dieser Satzung sind die Eigentümer und  
Besitzer (z.B. Mieter und Pächter) von Grundstücken, die an 
der Straße liegen oder eine Zufahrt oder einen Zugang haben. 
Verpflichtet sind auch sog. Hinteranlieger, deren Grundstücke 
zwar nicht direkt an eine öffentliche Straße oder einen Gehweg 
angrenzen, aber über diese erschlossen sind.
Die betroffenen Flächen sind mindestens auf einer Breite von 
1,00 m zu räumen. 
Falls Gehwege auf keiner Straßenseite vorhanden sind betrifft 
dies auch Flächen auf der Fahrbahn. Hier ist ebenfalls in einer 
Breite von 1,00 m zu räumen.
Bitte beachten Sie, dass der weggeräumte Schnee nicht auf die 
Fahrbahn geworfen oder dort abgelagert werden darf! 
Zeiten für das Schneeräumen:
Die Gehwege müssen werktags bis 7.00 Uhr, sonn- und feier-
tags bis 8.00 Uhr geräumt und gestreut sein. Wenn nach diesem  
Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist 
unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt zu räumen und streu-
en. Diese Verpflichtung endet um 21.00 Uhr.

Winterdienst
Um den Einsatz der Winterdienstfahrzeuge nicht zu behindern, 
bitten wir Sie, beim Abstellen ihrer Fahrzeuge folgendes zu  
beachten:
– Die Durchfahrt darf nicht versperrt sein.
– Bestehende gesetzliche Parkverbote sind einzuhalten.
– Eine Durchfahrtsbreite von 3 m ist zwingend einzuhalten.
– �Stellen Sie, wenn möglich, die Fahrzeuge innerhalb einer  

Straße auf der gleichen Straßenseite ab.
Nur so ist sichergestellt, dass die Räumfahrzeuge einen  
ordnungsgemäßen Winterdienst durchführen können.

Aktuelles� Aktuelles

Landkreis Heidenheim
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Informationsveranstaltungen zur Standortsuche für ein  
atomares Endlager

Baden-Württembergisches Umweltministerium und Bundesge-
sellschaft für Endlagerung geben Auskunft zu Auswahlkriterien 
und Verfahren

Ende September hat die Bundesgesellschaft für Endlagerung, 
BGE, den „Zwischenbericht Teilgebiete“ veröffentlicht. Der 
Bericht kommt zu dem Ergebnis, dass es grundsätzlich geeigne-
te Gebiete für ein atomares Endlager in Deutschland gibt. Die 
BGE hat insgesamt 90 Teilgebiete bundesweit identifiziert, die 
im weiteren Verfahren eingehend auf ihre Eignung untersucht 
werden. Auch Gebiete in Baden-Württemberg sind dabei.
Über den Stand des Auswahlprozesses, die Kriterien und wie es 
weitergeht, wollen das Umweltministerium und die BGE in vier 
Online-Veranstaltungen informieren. Die Veranstaltungen rich-
ten sich vor allem an Bürgerinnen und Bürger. „Es gibt einen 
großen berechtigten Informationsbedarf“, sagte Umweltminis-
ter Franz Untersteller. „Bürgerinnen und Bürger haben einen 
Anspruch darauf, dass der Auswahlprozess möglichst transpa-
rent und nachvollziehbar verläuft. Deshalb stellen wir und die 
Bundesgesellschaft für Endlagerung uns den Fragen aus der 
Bevölkerung, die es möglicherweise gibt.“ Untersteller bekräf-
tigte aber erneut, dass es bislang keine Vorfestlegung auf einen 
Standort gebe: „Nicht einmal ansatzweise“, so Untersteller. 
„Im weiteren Verfahren ist größtmögliche Transparenz unver-
zichtbar. Ich halte es daher für sehr sinnvoll, dass das Umwelt-
ministerium und die BGE Informationsveranstaltungen auch 
für unsere Bürgerinnen und Bürger anbieten.
Der Landkreis Heidenheim verfolgt seit Beginn der Endlager-
suche den Prozess aufmerksam und wird dies auch weiterhin 
tun. So ist es für uns selbstverständlich, dass auch wir die anste-
henden Informations- und Beratungsforen im Blick haben und 
nutzen, um uns einzubringen“, so Landrat Peter Polta.
Die Informationsveranstaltung im Regierungsbezirk Stuttgart 
findet am Dienstag, 26. Januar 2021, um 18.00 Uhr, statt. 
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger können sich unter 
folgendem Link anmelden: 

Informationsveranstaltung Endlagersuche

https://um.baden-wuerttemberg.de/de/service/veranstaltungen/
kalender/termindetails/endlager-info-veranstaltung/online- 
anmeldung/

Landratsamt bietet kostenlose telefonische Energieberatung an 
Nächste Termine am 28. Januar 2021, 11. Februar 2021,  
25. Februar 2021 und 01. April 2021

Das Landratsamt bietet in Zusammenarbeit mit der Archi-
tektenkammer Heidenheim und dem Runden Tisch Energie 
regelmäßige kostenfreie und unabhängige Erstberatungen zur 
energetischen Sanierung von Gebäuden an. Aufgrund der ak-
tuellen Situation durch die Corona-Pandemie kann leider keine 
persönliche Beratung stattfinden. Daher bietet das Landratsamt 
die kostenlose Energieberatung vorerst als telefonische Bera-
tung an. Die nächsten Termine für eine kostenlose telefonische 
und unabhängige Energieberatung finden am 28. Januar 2021, 
11. Februar 2021, 25. Februar 2021 und 01. April 2021 jeweils 
donnerstagnachmittags von 14.00 bis 17.00 Uhr statt. Um eine 
Voranmeldung unter Tel. 07321/321-1341 wird gebeten. Für die 
telefonische Beratung ist es zudem von Vorteil, wenn sich die 
Interessenten vorab auf den Termin vorbereiten und bereits 
Fragen formulieren.
Um eine bestmögliche Beratung zu gewährleisten, können für 
die Beratung zweckdienliche Unterlagen wie Baupläne, Bilder, 
Angebote oder Abrechnungen vorab per E-Mail an klima-
schutz@landkreis-heidenheim.de gesendet werden. 
Im Falle einer Sanierung oder eines Hausverkaufs besteht die 
Pflicht zur kostenlosen Energieberatung. Die Energieberatung 
des Landratsamts ist eine Möglichkeit, dieser Beratungspflicht 
nachzukommen.

Landratsamt mietet weiteres Dienstgebäude an 
Geschäftsbereiche aufgrund von Umzügen zeitweise  
geschlossen

Aufgrund der zunehmend beengten Raumsituation des Land-
ratsamtes Heidenheim am Standort Felsenstraße 36 hat sich die 
Landkreisverwaltung dazu entschieden, ein weiteres Dienst-
gebäude anzumieten. Eine geeignete Immobilie wurde in der 
Alten Ulmer Straße 2 in Heidenheim, im sogenannten „Blauen 
Schiff“, gefunden. Dort wird ab Ende Januar der Fachbereich 30 
– Bau, Umwelt und Gewerbeaufsicht mit dem Geschäftsbereich 
Bau und Umwelt Räumlichkeiten im 2. Obergeschoss beziehen. 
Aufgrund der erforderlichen Umzüge ist der Geschäftsbereich 
Bau und Umwelt am Dienstag, 26. Januar 2021, sowie am Mitt-
woch, 27. Januar 2021, nicht erreichbar. Ab dem 28. Januar 2021 
steht er in den neuen Räumlichkeiten wieder zur Verfügung. 
In der Folge wird es auch am Standort Felsenstraße zu weiteren 
Umzügen kommen. Daher ist der Geschäftsbereich Wasser, Bo-
den, Altlasten am Mittwoch, 27. Januar 2021, nur eingeschränkt 
erreichbar.
In Notfällen können Sie sich an das Verwaltungssekretariat des 
Fachbereichs 30 unter Tel. 07321 321-1325 wenden.
Bitte beachten Sie, dass Besuche im Landratsamt Heidenheim 
nach wie vor nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich 
sind.

Persönliche Beratungen weiterhin möglich 
Die Kontaktstelle Frau und Beruf berät per Video

Der Kontaktstelle Frau und Beruf ist es auch in der aktuellen 
Zeit wichtig, weiterhin persönliche Beratungen anzubieten. Auf-
grund der Corona-Pandemie wird jedoch auf persönliche Tref-
fen verzichtet. Beratungen sind aktuell telefonisch, über Mail-
kontakt oder auch per Video möglich. Für die Video-Beratung 
werden ein Einwahllink sowie der Beratungstermin verschickt. 
Daneben gibt es die Möglichkeiten per E-Mail Fragen zu stellen 
oder einen telefonischen Gesprächstermin zu vereinbaren. 
Unter der Tel. 07321/321-2558, per Mail unter frau-und-beruf@
landkreis-heidenheim.de oder über die Homepage www.frau-
beruf.info kann Kontakt aufgenommen werden. 

Innovationspreis Ostwürttemberg 2021 –
Wettbewerb für Talente und Patente
Nochmaliger Bewerbungsaufruf

 
Der „Preis für Talente und Patente“ (www.talente-und-paten-
te.de) wird gemeinsam von der WiRO und der IHK Ostwürt-
temberg, der Kreissparkasse Ostalb und der Kreissparkasse 
Heidenheim ausgeschrieben. Erneut stiften die Kreissparkasse 
Ostalb und die Kreissparkasse Heidenheim ein Preisgeld von 
diesmal bis zu 8.000 E, um herausragende Leistungen in den Be-
reichen „Sieger / Preisträger / Auszeichnungen“, „Gründungen 
und junge Unternehmen“ und „Patente“ zu würdigen.
Die Bewerbungsphase läuft noch bis zum 28. Februar 2021.
Alle in Frage kommenden Akteure sind herzlich dazu aufgefor-
dert, sich für den Preis zu bewerben.
Weitere Informationen und die Bewerbungsunterlagen finden 
Sie unter www.talente-und-patente.de.
Für Fragen steht die Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH 
Region Ostwürttemberg (WiRO) gerne zur Verfügung.

Landkreis Heidenheim
Kontaktstelle Frau und Beruf
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Liebe Leserinnen und Leser,
am 23. Januar wird in Amerika ein Aktionstag begangen, der 
wahrscheinlich jedes Jahr an den Allermeisten von uns vor-
über geht. Seit Mitte der 1970er Jahre wird auf Initiative von 
Charlie Papazian, einem Lehrer aus dem US-Amerikanischen  
Colorado, der Obstkuchentag (National Pie Day) begangen.  
Das Datum wählte er aus, weil es sich dabei um seinen eige-
nen Geburtstag handelte. Seit 1986 wird der Aktionstag vom 
American Pie Council (dem Amerikanischen Obstkuchenrat) 
gesponsert. Üblicherweise wird in den USA zur Feier des Tages 
ein gedeckter Apfelkuchen serviert. Warum Charlie Papazian 
das Bedürfnis hatte, einen Obstkuchentag ins Leben zu rufen, 
darüber ist nichts bekannt. Ob nun für einen Kuchen extra ein 
Gedenktag stattfinden muss oder nicht, darüber kann man sich 
streiten. Unstrittig ist aber, dass ein Obstkuchen auch ohne  
Feiertag etwas Leckeres ist, es muss ja nicht immer Apfel sein.

Tipp der Woche:

Huet-Gomez, Christelle: Kuchen steht Kopf!: 
33 Rezepte für Upside Down Cakes (Buch) 
Umgedrehte Rührkuchen – Upside Down Cakes genannt – sind 
der neue Backtrend aus Frankreich und den USA. Wie bei einer 
Tarte Tatin wird das Obst am Boden der Form in Zucker ange-
bräunt, bis es einen herrlichen Karamellgeschmack und eine schön 
knusprige Oberfläche bekommt. Zeitgleich gart darüber ein safti-
ger Rührkuchenteig, der dann nach dem Backen im Hand- bzw. 
Formumdrehen den Boden des Kuchens bildet. So entstehen 
schnell und einfach leckere Kuchen mit Wow-Effekt. Außerdem 
lassen sich so auch Zitrusfrüchte mit ihrer gesunden Schale ganz 
wunderbar kandieren und zu köstlichen Kuchen verarbeiten.

Wecker, Annik: Anniks Lieblingskuchen (Buch)
Anniks Lieblingskuchen

Hackbarth, Annette: Haustiere – Unsere liebsten Freunde (Buch)
Haustiere sind beliebt. Aber welcher tierische Gefährte passt zu 
wem? Der „Haustiercheck“ hilft Kindern ab 8 Jahren bei der 
Auswahl. Sie erfahren, wie sich Wildtiere zu Haustieren ent-
wickelt haben, wo das Futter für die Tiere herkommt und was 
artgerechte Haltung bedeutet. Es werden Berufe rund ums Tier 
vorgestellt und Tiere, die selbst berufstätig sind, Blindenhund, 
Hirtenhund, Bauernhofkatze...

Daniels, Sabrina Sue: Glutenfrei backen – süß und herzhaft
(Buch)
Wie wird Brot, Gebäck & Co. glutenfrei? Diese Frage stellen 
sich etwa 300.000 betroffene Deutsche täglich. Tendenz stei-
gend. Wer an Glutenunverträglichkeit leidet, will nicht automa-
tisch auf Brot und Gebäck verzichten. Unsere Autorin Sabrina 
Sue Daniels weiß Abhilfe. In ihrem Buch „Glutenfrei Backen. 
Süß und herzhaft“ hat sie 50 glutenfreie Backrezepte entwickelt 
– vom klassischen Sauerteigbrot bis zur ausgefallenen Rote- 
Bete-Schokoladen-Torte.

Boyer, Blandine: Magic Cakes: 3 in 1 – 
Das neue Kuchengeheimnis (Buch)
Das ist doch Zauberei! Wenn aus einem Teig beim Backen ein 
Kuchen mit drei köstlichen Schichten wird, dann ist das schon 
ein wenig magisch. Dabei ist die Zubereitung mit den Schritt-
für-Schritt-Anleitungen und Tipps in diesem Buch ganz einfach. 
Probieren Sie es selbst: 30 Rezepte für süße Magic Cakes mit 
Birnen, Haselnüssen und Honig oder würzige Varianten mit 
Speck oder Käse bieten Ihnen eine Fülle von Ideen, mit denen 
Sie Ihre Gäste verzaubern werden.
 
Ihnen geht der Lesestoff aus und Sie benötigen  
Nachschub aus der Stadtbücherei?

Alles kein Problem! 
Wir bieten Ihnen wieder, wie im letzten großen Lockdown,  
einen Lieferservice nach Hause oder „Click & Collect“ an (d.h. 
Sie können die Medien an der Stadtbücherei zu einem bestimm-
ten Zeitpunkt abholen). Für beides müssen Sie sich einfach nur 
in der Bücherei melden, damit wir Ihnen Ihre gewünschten  
Bestellungen zusammenstellen können.

Suchen Sie sich einfach von zu Hause über unseren Online-
katalog die gewünschten Medien aus und schreiben uns dann 
entweder eine E-Mail mit der Bestellung an buecherei@ 
kulturzentrum-kloster.de oder rufen Sie uns an unter der Tel. 
07324/9551351 und geben uns die Medien durch.

Öffnungszeiten:

Montag:	 geschlossen
Dienstag:	 10.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch:	 14.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag:	 10.00 bis 16.00 Uhr
Freitag:	 10.00 bis 12.00 Uhr
Samstag:	 10.00 bis 12.00 Uhr

Kloster HERBRECHTINGEN    KULTURZENTRUM 	�  KULTUR UND BEGEGNUNG

Stadtbücherei Herbrechtingen
Telefon: 07324/955-1351
buecherei@kulturzentrum-kloster.de
www.herbrechtingen.de/buecherei

Erfolgreiche Re-Zertifizierung des Buigen-Gymnasiums  
als MINTec-Schule

Seit Juli 2016 ist das Buigen-Gymnasium im bundesweiten  
Excellenz-Netzwerk „MINTec“ aufgenommen. Diese hohe  
Auszeichnung konnten bisher lediglich 21 weitere Schulen in 
Baden-Württemberg erhalten. Dabei werden die Gymnasien für 
ihr großes Engagement im MINT-Bereich (Mathematik, Infor-
matik, Naturwissenschaften und Technik) zertifiziert, die Aus-
zeichnung wird dabei vom Verein mathematisch-naturwissen-
schaftlicher Excellence-Center an Schulen e.V. vergeben. Dieser 
Verein mit Sitz in Berlin wurde auf Initiative der Bundesver-
enigung der deutschen Arbeitgeberverbände (BDA) gegründet, 
die Schirmherrschaft wurde von der Kultusministerkonferenz 
übernommen. Ziel aller Akteure ist, Schüler für die MINT- 
Fächer zu begeistern und sie darin zu fördern. Da Mädchen in 

diesem Bereich traditionell unterrepräsentiert sind, liegt ein  
Augenmerk darauf, besonders auch Schülerinnen anzusprechen.
Unterstützung und Förderung bei seiner täglichen Arbeit be-
kommt das BuGy dabei aus einem Netzwerk von Unternehmen, 
Forschungseinrichtungen, Hochschulen und Verbänden. Der 
Verein MINT-EC vernetzt die Schulen mit Partnern aus Wirt-
schaft, Wissenschaft und Forschung.
Die Zertifizierung der einzelnen Schulen wird dabei turnus-
gemäß alle vier Jahre auf die Probe gestellt, die Gymnasien 
werden dabei in einer Art Auswahlverfahren noch einmal neu 
durchleuchtet. Dieses Jahr stand das auch fürs BuGy an, wo-
bei die Schule die Rezertifizierung mit Bravour bestanden hat. 
Im Begleitschreiben des Vereins an Uli Weidlich, Koordinator 
für die MINT-Fächer, heißt es: „Der Antrag zur Wiederzertifi-
zierung dokumentiert, dass das Buigen-Gymnasium eine sehr 
gute MINTec-Schule mit hohem Qualitätsniveau ist. Dennoch 
ist man stets bestrebt, sich weiterzuentwickeln.“ Besonders über 
diese Aussage freut sich der passionierte Physiklehrer sehr. 

Wir sagen herzlichen Glückwunsch!

Buigen-Gymnasium Herbrechtingen

Kindergärten und Schulen� Kindergärten und Schulen
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Pfarrer Michael Rau
Gemeindebüro Lange Straße 68
Montag bis Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Tel. 07324/919534
E-Mail: Pfarramt.Herbrechtingen-1@elkw.de
Pfarrerin Scharpf, Tel. 0731/5097843

Sonntag, 24. Januar 2021
10.30	 Gottesdienst (Rau), Kirche 

Gottesdienst am 24.01.2020 um 10.30 Uhr 

Bitte beachten Sie, dass am kommenden Sonn-
tag erst um 10.30 Uhr Gottesdienst ist. Der  
Gottesdienst ist in der Kirche.

2020 – So wenig Verstorbene wie noch nie 

Nun liegt das Jahr 2020 hinter uns. Und wie in jedem Jahr wird 
im Pfarramt die Statistik der Gemeindeereignisse erstellt. Tau-
fen hatten wir 2020 nur 13 (2019: 23, 2018: 32). Das liegt be-
stimmt daran, dass Familienfeste nur im kleinsten Rahmen 
möglich waren und deshalb etliche Taufen auf bessere Zeiten 
verschoben wurden.
Auch Trauungen wurden wegen Corona verschoben oder ganz 
abgesagt, so dass nur drei Paare geblieben sind. 
Konfirmieren ließen sich 26 Jugendliche, was ziemlich genau 
den 28 Taufen von 2007 entspricht, als die letztjährigen Konfir-
manden geboren wurden. 
Die Austritte lagen wie schon 2019 bei 38, womit unsere Kir-
chengemeinde leider im deutschlandweiten Trend hoher Kir-
chenaustrittszahlen liegt. 
Besonders wichtig sind für das Corona-Jahr natürlich die Zah-
len der Verstorbenen. Überraschenderweise sind 2020 von den 
2962 Gemeindegliedern nur 45 verstorben. Das sind 1,52 % der 
Gemeindeglieder. Überraschend deshalb, weil 2019 – 1,55 % 
verstorben sind, 2018 – 1,78 %, 2017 – 2,07 % und 2016 – 1,72 
%. Es gab also noch nie so wenig Verstorbene zu beklagen wie 
2020. 
Interessant ist hier der Vergleich mit den deutschlandweiten 
Zahlen, die durchweg niedriger liegen: 2020 sind 1,15 % der Ge-
samtbevölkerung verstorben, 2019 – 1,13 %, 2018 – 1,15 %, 2017 
– 1,13 %, 2016 – 1,10 % (Quelle: Statistisches Bundesamt). Hier 
gibt es also auch für 2020 keinen nennenswerten Anstieg. 
Die deutlich höheren Sterberaten unter den Evangelischen in 
Herbrechtingen lassen sich wohl darauf zurückführen, dass die 
evangelischen Gemeindeglieder im Schnitt älter sind als die Ge-
samtbevölkerung in Deutschland. In Gesamt-Deutschland sind 
0,99 % der Bevölkerung 90 Jahre und älter, unter den Evangeli-
schen in Herbrechtingen 2,1 %.
Die Statistik ist hilfreich, um Trends einschätzen zu können. 
Doch hinter jeder Zahl stehen Menschen, für die so ein Ereig-
nis einen schönen oder schweren Einschnitt im Leben bedeutet. 
Deshalb versuchen wir in der Kirchengemeinde, mit den Men-
schen hier im Ort ein Stück ihres Weges zu gehen.

Gemeindeveranstaltungen abgesagt 

Aufgrund der aktuellen Kontaktbeschränkungen sind alle Ver-
anstaltungen der Evangelischen Kirchengemeinde Herbrechtin-
gen bis Ende Januar abgesagt. Dies betrifft die Krabbelgruppe, 
Jungschar, Frauenkreis, Frauentreff Mittendrin, Walk and Talk 
und den Seniorenkreis.

Abendgebet um 19.00 Uhr in der Kirche

Jeden Abend um 19.00 Uhr, von Montag bis Freitag, treffen  
sich alle, die den Tag abschließen und das Gelungene und ihre 
Sorgen vor Gott bringen wollen, zu einem liturgischen Gebet, 
das etwa 20 Minuten dauert. 
Darüber hinaus ist die Kirche jeden Tag tagsüber bis zum 
Abendgebet geöffnet.

Gottesdienste

Gottesdienste dürfen wir unter Einhaltung von Hygienevor-
schriften feiern. Darüber freuen wir uns sehr und laden herzlich 
ein. Bitte vergessen Sie Ihre Maske nicht.
Trauerfeiern in der Kirche können abgehalten werden. 

Predigten

von Pfarrer Michael Rau finden Sie im Internet: 
https://glaubeunverbraucht.wordpress.com/

Aktuelle Informationen

finden Sie auf unserer Homepage www.ev-kirche-herbrechtin-
gen.de oder erfahren Sie im Pfarramt I, Tel. 07324/919534.

Evangelische Kirchengemeinde
Bissingen / Hausen

Sonntag, 24. Januar 2021
09.30	 Gottesdienst in Dettingen (Prädikantin Julia Zeisberger)
10.45	 Gottesdienst in Hausen (Prädikantin Julia Zeisberger); 
	 Opfer: Gemeindehaus

Regelungen für die Gottesdienste

Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung ist für die gesamte 
Dauer des Gottesdienstes verpflichtend.
Auf den gemeinsamen Gesang in geschlossenen Räumen ist zu 
verzichten. Die Namen der Gottesdienstbesucher werden zur 
Nachvollziehung von evt. Infektionsketten erfasst. 
Die Daten werden zu keinem anderen Zweck verwendet. Nach 
vier Wochen werden die Daten vernichtet. 
Das Heizen der Kirche wird etwas eingeschränkt, um die Luft-
zirkulation und damit die Verbreitung der Aerosole zu verrin-
gern. Wärmere Kleidung ist daher angebracht. 
Wir bitten um Verständnis für diese Maßnahmen.

Vertretung in dringenden seelsorglichen Angelegenheiten

Bis 31. Januar 2021: Evangelisches Pfarramt Herbrechtingen, 
Tel. 07324/919534.

Gemeindebüro 

Sprechzeiten: Mittwoch von 9.00 bis 11.00 Uhr.
Bitte achten Sie auf die nötigen Abstandsregeln und Hygiene-
maßnahmen und tragen Sie einen Mund-Naseschutz. Klären 
Sie weiterhin möglichst viele Anliegen per Telefon oder E-Mail. 
Telefon 07324/2717, Fax 07324/42390
E-Mail-Adresse: Gemeindebuero.Bissingen-Hausen@elkw.de

Kirchen � Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde
Herbrechtingen

WochenspruchWochenspruch
Es werden kommen von Osten und von Westen, 

von Norden und von Süden, 
die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes. 

(Lukas 13,29)
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Sonntag, 24. Januar 2021
10.00	 Gottesdienst (Pfr. Thorsten Kisser); 
	 Opfer: Frauen- und Kinderschutzhaus
18.00	 Trainee, findet online statt
Mittwoch, 27. Januar 2021
16.00	 Konfirmandenunterricht, online
17.30	 Jungscharen, online

ElternWissen in Zeiten von Corona

Das Coronavirus stellt Eltern noch immer vor große Heraus-
forderungen – ob mit oder ohne Lockdown. Wie kann Lernen 
zuhause gut funktionieren? Wo finde ich Informationen über 
die Unterstützungsangebote der Regierung? Was tun, wenn es 
zuhause schlechte Stimmung gibt?
Was Eltern seit Monaten leisten, ist bemerkenswert und verdient 
unser aller Respekt! Wir möchten Familien auch im weiteren 
Verlauf der Pandemie unterstützen. Der „AGJ – Fachverband 
für Prävention und Rehabilitation in der Erzdiözese Freiburg. 
e. V.“ hat Erfahrungen und Erkenntnisse aus dem vergangenen 
halben Jahr sowie daraus abgeleitete Tipps unter dem Titel „El-
ternwissen in Zeiten von Corona“ zusammengefasst.
Die erste Broschüre erschien im März 2020. Sie widmet sich der 
Umstellung in den Krisenmodus und den damit verbundenen 
Themen und enthält zahlreiche Ideen für Aktivitäten für Kinder 
und Jugendliche. Bei Interesse senden wir Ihnen die Broschüre 
kostenfrei zu: pfarramt.bolheim@elkw.de 

„Woher kommt die Kraft für den Wandel?“

Diese Frage ist für das Gemeindekolleg der „VELKD - Verei-
nigte Evangelisch-Lutherische Kirche Deutschlands“ zur Frage 
des Jahres geworden: Es geht um Kraftquellen in Corona-Zei-
ten; um digitale Projekte, die Verbundenheit stärken; um Nach-
haltigkeit in Veränderungsprozessen und anderes. Jetzt ist die 
Seite www.kraft-fuer-den-Wandel.de online, mit Filmclips und 
Mutmach-Geschichten, die von Menschen und ihren Wandeler-
fahrungen erzählen und die die Brücke zu Spiritualität, Glaube 
und Kraftquellen schlagen. 

Geistliche Begleitung – Wir hören zu

Vor uns liegen gerade Wochen, 
in denen wir noch nicht so 
ganz genau absehen können, 
was passiert. Das kann Angst 
machen. 14 Tage in häuslicher 
Quarantäne? Das kann belas-
tend für die Seele sein. Dazu 
kommen vielleicht wirtschaft-
liche Sorgen, der Verlust eines 
geliebten Menschen oder das Gefühl etwas „falsch gemacht zu 
haben“. Und auch die ganz alltäglichen Sorgen hören nicht ein-
fach auf. Deswegen hören auch wir nicht auf, zuzuhören. Als Ihr 
Pfarrerehepaar vor Ort sind wir für Sie ansprechbar. 
Bitte nehmen Sie möglichst per Telefon 07324/980369 oder E-
Mail pfarramt.bolheim@elkw.de Kontakt zu uns auf. 
Darüber hinaus ist die Telefonseelsorge rund um die Uhr für Sie 
erreichbar: 0800/1110111

Maskenpflicht und Kontaktdaten im Gottesdienst und bei  
kirchlichen Bestattungen 

Um eine Verbreitung des Corona-Virus einzudämmen gilt in 
Landkreisen, in denen die 7-Tages-Inzidenz über 50/100.000 
Einwohner liegt, die Maskenpflicht während des gesamten 
Gottesdienstes, der gesamten Trauerfeier und kirchlichen Be-
stattung. Außerdem sind die Kontaktdaten von allen Teilneh-
menden des Gottesdienstes zu erfassen und verschlossen für 4 
Wochen im Pfarramt aufzubewahren. Im Infektionsfalle werden 

diese Daten an das zuständige Gesundheitsamt übergeben. Ihre 
Daten werden zu keinem anderen Zweck verarbeitet. Ihre Kon-
taktdaten werden vier Wochen nach dem Gottesdienst daten-
schutzkonform vernichtet. 
Bitte bringen Sie zum Gottesdienst Ihre Maske und einen 
Zettel mit Ihrem Vornamen, Nachnamen, Ihrer Anschrift und 
Telefonnummer mit und werfen Sie diesen am Eingang in den 
dafür vorgesehenen Behälter ein. In der Kirche liegen auch ent-
sprechende Formulare aus, die Sie für Ihre kommenden Got-
tesdienstbesuche vorbereitend zuhause ausfüllen können. Wir 
sind dankbar, dass wir mit diesen Maßnahmen weiterhin Got-
tesdienste feiern können. Ohne Erfahrung und Masken mussten 
wir im Frühjahr das gottesdienstliche Leben weitaus stärker ein-
schränken als heute.

Unsere Dorfkirche: Täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr geöffnet 

Nutzen Sie gerne die Möglichkeit täglich von 10.00 bis 18.00 
Uhr die geöffnete Dorfkirche zu besuchen.

Bolheimer Gottesdienst für Zuhause

Falls es Ihnen derzeit nicht möglich ist, den 
Gottesdienst zu besuchen, bieten wir Ihnen 
an, den Gottesdienst vom jeweiligen Sonntag 
nachzuhören unter https://www.kirche-bol-
heim.de/gottesdienste/mp3/ oder Sie melden 
sich auf dem Pfarramt, Tel. 980369, und wir 
besprechen in welcher Form der Gottesdienst 
bei Ihnen zu Hause ankommen kann. 

E-Mail-Newsletter – damit wir in Kontakt bleiben

Unser E-Mail-Newsletter „Evangelisch in Bolheim“ erscheint 
in der Regel einmal wöchentlich: Darin erhalten Sie unsere 
kirchlichen Veröffentlichungen direkt und aktuell. 
Haben Sie Interesse? 
Schreiben Sie eine E-Mail an: pfarramt.bolheim@elkw.de

Hauskreise 

Wenn Sie gerne einen Hauskreis besuchen möchten, dann neh-
men Sie bitte Kontakt auf mit: Hauskreis Hosemann (diens-
tags), Tel. 985509, Hauskreis Bihlmaier (donnerstags), Tel. 2476. 

Kontakt mit dem Gemeindebüro

Sprechzeiten: Sekretariat. Montag und Freitag, 9.00 bis 11.00 Uhr
Kirchenpflege: Dienstag, 9.00 bis 11.00 Uhr, darüber hinaus: kir-
chenpflege@kirche-bolheim.de

Wichtige Telefonnummern

Gemeindebüro und Kirchenpflege: Tel. 3471
Pfarrerehepaar Daniela und Thorsten Kisser: Tel. 980369
Gewählte KGR-Vorsitzende Katja Bihlmaier: Tel. 2476
Mesnerin Sandra Zeun: Tel. 986660
Jugendreferentin Ulrike Kresse: Tel. 4109526
Kindergarten: Tel. 2177
Kinderkrippe: Tel. 9687257
Besuchen Sie uns im Internet: www.kirche-bolheim.de

Evangelische Kirchengemeinde
Bolheim

Tragen Sie bitte einen 
vorschriftsgerechten Mund-Nasen-Schutz!
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Sonntag, 24. Januar 2021
10.30 	Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst

Wegen der aktuellen Corona-Situation können viele unserer 
Gemeinde-Veranstaltungen derzeit nicht stattfinden. Der Sonn-
tags-Gottesdienst und der Kindergottesdienst werden aber in 
gewohnter Form weitergeführt, selbstverständlich unter Beach-
tung der notwendigen Hygiene-Regeln.

Auf unserer Homepage www.chrischona-herbrechtingen.de fin-
den Sie weitere Informationen, zum Beispiel die Abendandach-
ten unseres Pastors Lothar Rapp zum Lesen oder die Predigten 
der letzten Monate zum Anhören.

Donnerstag, 21. Januar 2021
18.00 	Rosenkranz /Beichtgelegenheit 
18.30 	Eucharistiefeier (Jahresgedächtnis für † Hans Täubel, 
	 Theresia Trabert, Maria Kräher, Maria Müller)
Freitag, 22. Januar 2021
14.30	 Gottesdienst im Karl-Kaipf-Heim 
15.30	 Gottesdienst im Haus Benedikt 
Samstag, 23. Januar 2021
17.15	 Rosenkranz 
Sonntag, 24. Januar 2021 – 3. Sonntag im Jahreskreis 
(Les.: 1 Jona 3,1-5.10; APs: 25 (24); Ev.: Mk 1,14-20) 
10.30 	�Eucharistiefeier (Jahresgedächtnis für † Franz Ehret, 
	 Ivica Wukojevic, Manfred Egger, Eva Hild, Gertrud 
	 Czogalla) 
Donnerstag, 28. Januar 2021
18.00 	Rosenkranz /Beichtgelegenheit 
18.30 	Eucharistiefeier (Jahresgedächtnis für † Simon 
	 Schneider, Rosalia Gigler, Juliana Klich) 
	 + Requiem für † Werner Jochinke

Sternsingeraktion Herbrechtingen

Gerne können Sie bare Spenden noch bis 31. Januar 2021 je-
weils vor oder nach den Gottesdiensten abgeben.
Auch Überweisungen sind noch möglich an die Katholische Kir-
chenpflege Herbrechtingen, IBAN: DE21 6325 0030 0000 8808 
28 / BIC: SOLADES1HDH
Allen Beteiligten an der Aktion und allen Spenderinnen und 
Spendern dafür ein herzliches Dankeschön! 

Gottesdienste in unseren Alten- und Pflegeheimen

Am Freitag, 22. Januar 2021, um 14.30 Uhr, ist Gottesdienst im 
Karl-Kaipf-Heim sowie im Haus Benedikt um 15.30 Uhr.

Kollekte am Sonntag, 24. Januar 2021

Die Kollekte wird für die Verbesserung der Akustik verwendet. 
Für Ihre Spende schon im Voraus herzlichen Dank. 

Trauer um Werner Jochinke

Unsere Kirchengemeinden Herbrechtingen, Bolheim und 
Bissingen trauern um ihren langjährigen ehrenamtlichen Mit-
arbeiter Werner Jochinke. Er war jahrzehntelang der „Technik-
meister vom Dienst“ und hat das Pfarrbüro sowie die pastora-
len Mitarbeiter*innen bei allen Fragen rund um den Computer 
fachkundig unterstützt. Wir erinnern uns gerne an das Mitein-
anderblatt, das er jahrelang gestaltet hat, an den Adventskalen-
der und viele weitere Aktionen, die er begleitet und technisch 

geleitet hat wie z. B. das internationale Basisgemeindeforum im 
Jahr 2005. Er war es, der unsere Homepage ins Leben gerufen 
und jahrelang sorgfältig und mit viel Engagement betreut hat. 
Zudem hat er seine Frau Margret immer in ihren kirchlichen 
und sozialen Ehrenämtern tatkräftig unterstützt. So haben die 
beiden als erstes ökumenisches Paar im Jahr 2015 die Martinu-
sehrennadel erhalten. 
Wir verdanken ihm viel.
Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Margret, seiner Tochter Evi 
und ihrem Ehemann, seinen Enkeln und der ganzen Familie. In 
unseren Herzen hat Werner Jochinke einen festen Platz. Unsere 
Zuversicht ist, ihn in Gottes Händen zu wissen.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Pastoralteams und des 
Pfarrbüros. 

Donnerstag, 21. Januar 2021
18.00 	Rosenkranz
Sonntag, 24. Januar 2021 – 3. Sonntag im Jahreskreis 
(Les.: 1 Jona 3,1-5.10; APs: 25 (24); Ev.: Mk 1,14-20) 
09.00 	Eucharistiefeier (für † Sofie und Siegfried Cebulla 
	 und verst. Angeh.) 
Donnerstag, 28. Januar 2021
18.00 	Rosenkranz

Sternsingeraktion Bissingen

Bis zum 02. Februar 2021 können auch noch Überweisungen ge-
tätigt werden an:
Katholische Kirchenpflege Bissingen, IBAN: DE41 6329 0110 
0010 6970 04. 
Ein großes Danke gilt auch allen Spenderinnen und Spendern, 
denn gerade in dieser Corona-Zeit ist es vor allem wichtig, Kin-
der in den armen Ländern unserer Welt zu unterstützen, die be-
sonders unter der Pandemie leiden. 

Sonntag, 24. Januar 2021 – 3. Sonntag im Jahreskreis 
(Les.: 1 Jona 3,1-5.10; APs: 25 (24); Ev.: Mk 1,14-20) 
10.30 	Eucharistiefeier (Jahresgedächtnis für † Hermine 
	 Wugeditsch) 

Kollekte am Sonntag, 24. Januar 2021

ist für den Innenanstrich der Kirche bestimmt. 
Für Ihre Spende im voraus schon herzlichen Dank.

Sternsingeraktion Bolheim

In den letzten Tagen wurden die Sternsingersegen und die dazu-
gehörigen Informationen an die Haushalte verteilt. 
Gerne können Sie bare Spenden bis 31. Januar 2021 jeweils vor 
oder nach den Gottesdiensten abgeben oder bis 30. Januar 2021 
bei der Bäckerei Wahl. 
Auch Überweisungen sind gerne möglich an die Katholische 
Kirchenpflege Bolheim, IBAN: DE02 6325 0030 0000 8809 76 / 
BIC: SOLADES1HDH
Gerade jetzt in dieser Corona-Zeit ist es besonders wichtig, Kin-
der in den armen Ländern unserer Welt zu unterstützen, die be-
sonders unter der Pandemie leiden. 
Allen Beteiligten an der Aktion und allen Spenderinnen und 
Spendern dafür ein herzliches Danke! 

Evangelische Stadtmission
Herbrechtingen 

Katholische Kirchengemeinde
St. Bonifatius Herbrechtingen 

Katholische Kirchengemeinde
Heilig Kreuz Bissingen

Katholische Kirchengemeinde
St. Martinus Bolheim
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Mit der DLRG fit bleiben – online

Die DLRG Herbrechtingen folgt seit geraumer Zeit dem ak-
tuellen Trend, Fitnessaktivitäten den interessierten Aktiven im 
Verein online anzubieten. Wir bleiben so im Kontakt und halten 
unsere Trainer*innen, Kinder und deren Eltern online fit. Hier-
zu bieten wir immer montags von 18.30 bis 19.30 Uhr via Skype 
eine Sportrunde an. Dort werden abwechslungsreiche Kraft-
Ausdauer- und Intervall-Trainings angeboten. 
Für interessierte Kinder und Jugendliche unserer Gruppen gibt es 
nähere Informationen bei jugendleiter@herbrechtingen.dlrg.de.

Wir freuen uns über Eure Teilnahme.

! ABGESAGT !

Dienstag, 09.02.2021, Brotsommelier Tim Günter.

Winterschnitt fällt aus

Entgegen der Ankündigung auf unserer Homepage fällt der 
für 23. Januar 2021 im Lehrgarten geplante Winterschnitt auf 
Grund der derzeitigen Pandemiebestimmungen aus.

Gemeinsame Mitteilungen der Katholischen 
Kirchengemeinden

Spende für die Tafel in Heidenheim

Wir bitten Sie, im Monat Februar ganz besonders, die Tafel in 
Heidenheim zu unterstützen. 
Die Tafel ist mehr denn je auf Lebensmittel-Spenden und auch 
auf Non-Food-Artikel angewiesen. Gebraucht werden:
Langhaltbare Lebensmittel:
Mehl, Zucker, Kaffee, Kakao, Zwieback, Nudeln, Reis, Pud-
dingpulver, Konservendosen, Öl, Essig, Süßigkeiten wie z.B. 
Gummibären, Kekse,…; Baby- und Kindernahrungsmittel, wie 
z.B. Babybrei, etc.; Säfte, Tees; Müsli, Cornflakes, Haferflocken; 
Putz- und Reinigungsmittel; Tiernahrung
Hygiene-/ Pflegeartikel für Babys, Kinder und Erwachsene:
Shampoo, Duschgel, Zahnpasta, Zahnbürste, Schaumbad, Pflas-
ter, Papiertaschentücher, Wattestäbchen, Windeln, Schnuller, 
Babyflaschen
Ein Korb steht hinten in der Kirche bereit. 
Wir bedanken uns herzlich im Voraus.

Erreichbarkeit des Kath. Pfarrbüros 

In unserem Pfarrbüro sind wir sonst zu folgenden Zeiten – auf-
grund der derzeitigen Situation in Zeiten des Corona-Virus 
– allerdings bis auf Weiteres nur telefonisch oder per E-Mail  
erreichbar:

Montag� 09.00 – 11.30 Uhr
Mittwoch � 14.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag� 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag� 09.00 – 11.30 Uhr 
Sie erreichen uns unter Tel. 07324/98520, Fax 07324/985229. 
Sie können sich in wichtigen Angelegenheiten auch an das 
Pfarrbüro in Niederstotzingen wenden Tel. 07325/919066. 
In Anliegen kontaktieren Sie bitte Pfarrer George, Tel. 985216, 
Dekan Dr. Sven van Meegen, Tel. 07325/9224020 sowie Ge-
meindereferentin Beate Limberger, Tel. 07324/988696 oder 
0172/8457368. 
E-Mail-Adresse: stbonifatius.herbrechtingen@drs.de	
Homepage: https://se-lone-brenz.drs.de

Sonntag, 24. Januar 2021
09.30	 Gottesdienst in Herbrechtingen, Buigenstraße 4
 
Bis Ende Januar findet kein Wochengottesdienst in Präsenzform 
statt. Anstelle des Präsenzgottesdienstes wird mittwochs jeweils 
um 20.00 Uhr ein zentraler Videogottesdienst angeboten. Die 
Übertragung erfolgt über den YouTube-Kanal der Gebietskirche.

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen. 
www. nak-heidenheim.de

Neuapostolische 
Kirche Herbrechtingen
Buigenstraße 4

Vereine � Vereine

DLRG Herbrechtingen

Obst- und Gartenbauverein e.V.
Herbrechtingen
www.ogv-herbrechtingen.de

Landfrauenverein Herbrechtingen Alb

Optimistisch 
nach 
vorne blicken 
und BITTE 
bleiben Sie zuhause!
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Sport � Sport

2021 – 60 Jahre Ringen in Herbrechtingen 
(nach dem 2. Weltkrieg)

Die TSV Herbrechtingen kann dieses Jahr stolz auf 60 Jahre 
Ringen zurückblicken.
Dies beschreibt die Ära von der Neugründung 1961 bis heute.
Nostalgie
Doch gerungen wurde unter dem Buigen, im Sportverein Herb-
rechtingen (gegründet 1925), auch schon in den 1920er- und 
1930er-Jahren.
Kriegsbedingt ruhte das Ringen dann aber in Herbrechtingen 
leider für längere Zeit.
Zur Erinnerung an diese erste Episode hier ein paar alte Bilder 
aus den Vorkriegsjahren.

Sehr erfolgreich war damals Eugen Mailänder, der im März 1933 
in 7 Kämpfen nur 2 Fehlpunkte auf dem Konto hatte und somit 
im Leichtgewicht den Württembergischen Meistertitel errang.
Heute kaum mehr vorstellbar, damals aber durchaus üblich, fan-
den die Ringkämpfe häufig im Freien statt, alternativ in Sälen 
von Gasthäusern.
Es gab in diesen Zeiten in Herbrechtingen noch keine reinen 
Fest- und Sporthallen.

Ringen auf der grünen Wiese

Ringermannschaft der frühen 1930er-Jahre in Herbrechtingen
Eugen Mailänder… 2. Sportler von links

2021 – 60 Jahre Ringen nach dem Krieg

Neugründung des Rin-
gens 1961 – Initiiert 
durch Eugen Roller
Dem Pioniergeist des unver-
gesslichen Eugen Roller ( im 
Portrait abgebildet) ist es zu 
verdanken, dass sich einst 
der Ringkampfsport in den 
1960er und 1970er Jahren 
unter dem Buigen bei der 
TSV Herbrechtingen wieder 
entwickeln und etablieren 
konnte.

Im Laufe der zurücklie-
genden 6 Jahrzehnte haben 
sehr viele Sportfreunde zum 
Wohle der Abteilung Ringen ihr Scherflein beigetragen, doch 
vor allem die Namen Fischer, Fetzer, Biller und Strauß sind 
längst ein Begriff in der Ringkampfszene.
Und dies nicht nur regional, sondern die TSV Herbrechtingen 
hat mit ihren erfolgreichen Athleten längst bundesweit und so-
gar international, hier sind Hans-Hermann Strauß, Bernd Biller, 
Andi Dudek, Christian Fetzer, Edi Kruse zu nennen, ihre mar-
kanten Fußabdrücke hinterlassen. 
TSV-Sportler haben sich ins Rampenlicht gerungen… manche 
Ringer sind zu Legenden gereift.

Dem Jubiläum „60 Jahre Ringen“ ist eine lose Folge von Be-
richten über markante Persönlichkeiten und ihre Erfolge bzw. 
ihr Wirken für die TSV Herbrechtingen gewidmet.
Die Berichte werden auf unserer Homepage herbrechtingen-
ringen.net über das Jahr 2021 verteilt erscheinen.
 

Unsere Loipe

Liebe Wintersportfreunde, wir bedanken uns, dass unsere Loipe 
so regen Zuspruch findet und viel gelobt wird. Daher würden 
wir uns freuen, wenn Sie uns mit einer kleinen Spende unter-
stützen. Umso mehr würden wir uns natürlich freuen, wenn wir 
Sie als neues Mitglied in unserer Abteilung begrüßen dürften. 
Herzlichen Dank, die Wintersportabteilung des SV Bolheim
Unsere Bankverbindung lautet: Volksbank Brenztal e.G.; 
IBAN DE84 6006 9527 0071 9860 14

Liebe Wintersportfreunde,

wir haben uns viele Gedanken zur Saison 2020/21 gemacht, die 
Kurse und Ausfahrten geplant und gehofft, dass sich die Coro-
na-Lage entspannt.
Doch nun ist verantwortungsvolles Handeln gefragt und so 
haben wir uns entschieden, einen Beitrag zur Eindämmung 
der Pandemie zu leisten, indem wir die Allgäukurse sowie die 
Ausfahrten für diese Saison absagen. Dies fällt uns nicht leicht, 
wir sehen aber keine andere Möglichkeit. Leider müssen laut 
Verordnung alle Sportstätten geschlossen bleiben. Dies schließt 
auch unseren Lift auf Zeyers Wies ein. 

TSV Herbrechtingen
Telefon 55 20
tsv-herbrechtingen@gmx.de
www.tsv-herbrechtingen.de

montags� 18.00 – 20.00 Uhr
dienstags� 9.00 – 11.00 Uhr
donnerstags� 9.00 – 11.00 Uhr

Abt. Ringen

www.herbrechtingen-ringen.net

Abt. Wintersport 

www.bolheim-schnee.de

Sportverein Bolheim
Im Ried 1, Tel./Fax 983472
montags von 15.00 – 19.00 Uhr
www.sv-bolheim.de | buero@sv-bolheim.de
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Falls sich die Situation im März ändert, werden wir es auf unse-
rer Homepage www.bolheim-schnee.de bekanntgeben.
Wir hätten diese Saison gerne wieder ein paar schöne Tage mit 
Euch im Schnee verbracht, aber jetzt hoffen wir einfach, dass 
Ihr alle gesund bleibt und wir uns nächste Saison wiedersehen!
Eure Wintersportabteilung des SV Bolheim 1900 e.V.

Mayors for Peace begrüßen Inkrafttreten des 
Atomwaffenverbotsvertrages

Am 22. Januar 2021 tritt der von den Vereinten Nationen im 
Jahr 2017 verabschiedete Atomwaffenverbotsvertrag in Kraft. 
Atomwaffen sind ab jetzt völkerrechtlich geächtet und verbo-
ten. Die Organisation Mayors for Peace, ein von Hiroshima ge-
führtes, weltweites Städtebündnis mit rund 8.000 Mitgliedern, 
darunter 700 Städte in Deutschland, begrüßt das Inkrafttreten 
des Vertrages. Als Zeichen ihrer Unterstützung für dieses be-
sondere Ereignis hissen etliche deutsche Mitgliedsstädte heute 
(22. Januar) die Mayors for Peace Flagge. Denn Städte mit ihrer 
wichtigen Infrastruktur und einer hohen Bevölkerungszahl gel-
ten nach wie vor als vorrangige Ziele im Falle eines nuklearen 
Angriffes.

Hintergrund:
Der Vertrag über das Verbot von Kernwaffen (TPNW) wurde 
von den Vereinten Nationen am 07. Juli 2017 mit 122 Stimmen 
angenommen, am 20. September wurde er zur Unterschrift frei-
gegeben. Nach der am 24. Oktober 2020 erfolgten 50. Ratifizie-
rung tritt der Vertrag gemäß seinem Artikel 15 (1) am 22. Januar 
2021 in Kraft. Mit Stand 08. Januar haben ihn 51 Staaten ratifi-
ziert, 86 unterzeichnet. Die Atommächte sind dem Vertrag nicht 
beigetreten. Auch Deutschland ist nicht dabei.
In dem völkerrechtlich bindenden Vertrag verpflichten sich die 
Unterzeichnenden, „nie, unter keinen Umständen“ Atomwaf-
fen zu entwickeln, herzustellen, anzuschaffen, zu besitzen oder 
zu lagern. Darüber hinaus verpflichten sich die Mitgliedsstaaten, 
Personen, die von Kernwaffentests oder -einsätzen betroffen 
sind, umfassende Hilfe zu leisten und geeignete Maßnahmen 
zur Umweltsanierung der kontaminierten Gebiete in ihrem Ho-
heitsgebiet zu ergreifen. Auch nach Inkrafttreten des Vertrages 
ist ein Beitritt weiterer Staaten möglich.
Der zivilgesellschaftlich auf den Weg gebrachte Vertrag geht auf 
die Aktivitäten der internationalen Kampagne zur Abschaffung 
von Atomwaffen (ICAN) zurück, die 2017 den Friedensnobel-
preis erhielt. Die Mayors for Peace sind eine der rund 500 Part-
nerorganisationen von ICAN.

Weitere Informationen und den Originaltext des Vertrages fin-
den Sie unter:
https://www.un.org/disarmament/wmd/nuclear/tpnw/
Wer sind die Mayors for Peace?
Die Organisation Mayors for Peace wurde 1982 durch den Bür-
germeister von Hiroshima gegründet. Das weltweite Städte-
netzwerk setzt sich vor allem für die Abschaffung von Atomwaf-
fen ein, greift aber auch aktuelle Themen auf, um Wege für ein 
friedvolles Miteinander zu diskutieren. Mehr als 8.000 Städte 
gehören dem Netzwerk an, darunter 700 Städte in Deutschland.
Weitere Informationen unter: www.mayorsforpeace.de

Sonstiges � Sonstiges 

Warm anziehen und 
draußen die Natur genießen 

Gebäude: CO2-Bepreisung gilt seit 1. Januar 2021 

Welche Mehrkosten kommen auf Hauseigentümer zu?

Zukunft Altbau: Erneuerbare Energien und Dämmungen wer-
den attraktiver
Am 01. Januar 2021 ist im Gebäudesektor die Bepreisung von 
Kohlendioxid (CO2) gestartet. Für einen Liter Heizöl zahlen 
Hauseigentümerinnen und Eigentümer in diesem Jahr 7,9 Cent 
mehr. Dabei wird es nicht bleiben: In den nächsten Jahren wer-
den die CO2-Kosten von Erdgas und Heizöl weiter steigen, um 
im Klimaschutz voranzukommen. Darauf weist das vom Um-
weltministerium Baden-Württemberg geförderte Informations-
programm Zukunft Altbau hin. Eine Beispielrechnung für ein 
Einfamilienhaus mit Ölheizung und einem jährlichen Verbrauch 
von 3.000 Liter Heizöl zeigt: Je nach Entwicklung der CO2-Be-
preisung betragen die Zusatzkosten in den nächsten 20 Jahren 
zwischen 15.000,00 und 25.000,00 E. So lange ist eine Heizung 
mindestens in Betrieb. Die neue Bepreisung trifft die Eigentü-
mer unsanierter Gebäude mit fossilen Heizungen und schlech-
tem energetischen Zustand am Stärksten. Gedämmte Häuser, 
die erneuerbare Energien nutzen, verursachen dagegen keine 
CO2-Zusatzkosten und werden daher deutlich attraktiver.
Neutrale Informationen zu Fragen rund um die energetische Sa-
nierung gibt es auch kostenfrei am Beratungstelefon von Zukunft 
Altbau unter 08000/123333 (Montag bis Freitag von 9.00 bis 13.00 
Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@zukunftaltbau.de.
Die Bepreisung ist mit einem festen System gestartet. Seit 1. Ja-
nuar sind 25,00 E pro Tonne CO2 für Kraft- und Brennstoffe 
im Verkehrs- und des Gebäudebereich fällig. Das entspricht in 
diesem Jahr einem Aufschlag von 79,00 E pro 1.000 Liter Heizöl. 
Der CO2-Preis steigt 2022 auf 30,00 E pro Tonne CO2, 2023 auf 
35,00 E, 2024 auf 45,00 E und 2025 auf 55,00 E. Danach sollen 
weitere Erhöhungen folgen; wie hoch sie ausfallen werden, ist 
aber noch unklar. 
Szenarien veranschaulichen die mögliche Bandbreite der Zu-
satzkosten
Hauseigentümer, die in einem 150-Quadratmeter-Haus mit 
einem schlechten Energiestandard und rund 3.000 Liter Heiz-
ölverbrauch pro Jahr leben, müssen für den Zeitraum von 2021 
bis 2025 Zusatzkosten von insgesamt rund 1.800,00 E einkalku-
lieren. 
Welche Kosten ab 2026 hinzukommen können, zeigen beispiel-
hafte Szenarien: Steigt der CO2-Preis pro Tonne bis 2030 auf 
100 Euro und verläuft danach konstant, belaufen sich die Mehr-
kosten in 20 Jahren auf bereits gut 15.000,00 E. Steigt er dagegen 
auf den vom Umweltbundesamt empfohlenen Wert von 195,00 
E, summieren sich die Zusatzkosten sogar auf gut 25.000,00 E. 
Selbst wenn man von keiner weiteren Erhöhung ab 2025 aus-
geht, kommen in 20 Jahren rund 6.500,00 E Mehrkosten hinzu. 
Dass es nach 2025 bei den 55,00 E pro Tonne CO2 bleibt, halten 
Experten jedoch für sehr unwahrscheinlich.
Zum Vergleich: Bei den erneuerbaren Energieträgern fallen 
nach aktuellen Vorgaben keine Zusatzkosten an. Die CO2-
Emissionen von Strom werden im Rahmen des europäischen 
Emissionshandels bereits seit 2005 in den Strompreis mit ein-
gerechnet. 
CO2-Bepreisung: Ein Sanierungsgrund mehr 
Heizungen auf Basis fossiler Energien werden künftig durch die 
CO2-Kosten im Betrieb deutlich teuer, vor allem in schlecht ge-
dämmten Gebäuden. „Die neue CO2-Bepreisung ist ein Grund 
mehr für eine energetische Sanierung“, sagt Frank Hettler von 
Zukunft Altbau. 

Wer saniert, erhält seit diesem Jahr – dank der Bundesförderung 
für effiziente Gebäude (BEG) – außerdem deutlich mehr För-
dergeld. Zudem ist die Antragstellung mit dem BEG einfacher 
als früher. Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer sollten 
diese Chance jetzt wahrnehmen, rät Hettler.

Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von 
Wohnhäusern gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de oder 
www.facebook.com/ZukunftAltbau.
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jörg eltermann
parkettlegermeister
karlstr. 27
89547 gerstetten
fon 073 23 92 15 25
www.artis-parkett.de

Redaktionsschluss für Berichte und 
Anzeigen ist Montag 16.00 Uhr.

Danach eingegangene Berichte und Anzeigen 
können sonst erst in der darauffolgenden 

Woche berücksichtigt werden.

3-4 Zimmer-Wohnung in 
Herbrechtingen oder Teilorten 
gesucht
von Mutter mit 13-jährigem Sohn, in fester Anstellung.

Tel. 0160/8268955
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Siedfleisch 
Von der Brust und Querrippe 
 
Schweinekotelett 
 

100 g 

 
100g 
 

 

0,89 € 
 
0,89 € 
 

Bauernwurst 
schmeckt lecker zu Sauerkraut 
 

100g 
 

1,35 € 

gekochte Mettwurst 
 
Schinken-Käse-Brotaufstrich 
kalt und warm ein Genuss 
 

100 g 
 
100 g  

1,29 € 
 
1,35 € 
 

Räucherrolle 
45% F.i.Tr. 
 

100 g 0,99 € 

   

 

Angebot der Woche 

Filiale REWE-Markt Herbrechtingen, Mergelstetterstr. 18 
Tel.: 07324/98 33 571 Fax: 07324/98 33 591 

Hauptgeschäft Hermaringer Str. 19, 89567 Sontheim-Brenz 
info@MetzgerSchmid.de 

Anstelle von Kunden-
Weihnachtsgeschenken haben wir 
eine Spende an die Evangelische 
Kirchengemeinde Sontheim-Brenz 
für die Renovierung des Brenzer 

und Sontheimer Gemeinderaumes 
getätigt. 
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Irgendetwas stimmt nicht?  Legen Sie auf und 
rufen Sie die echte Polizei über die 110
Kriminelle geben sich am Telefon als Polizisten aus und bringen 
vor allem ältere Mitmenschen um Geld, Schmuck und andere 
Wertgegenstände. Oft handelt es sich hierbei um sehr hohe Be-
träge. Grundsätzlich gilt am Telefon: Lassen Sie sich nicht unter 
Druck setzen! Ihnen erscheint etwas merkwürdig? Legen Sie 
sofort auf und wählen Sie dann selbst die Notrufnummer 110.

Wir helfen Ihnen!

Den Link zum Clip finden Sie hier: 
https://youtu.be/KVgunAf8xGE

Hilfe bei der Steuererklärung
Auch Rentnerinnen und Rentner müssen Steuern zahlen, wenn 
das zu versteuernde Einkommen den jährlichen Grundfreibe-
trag überschreitet. 2020 lag der Grundfreibetrag für Alleinste-
hende bei 9.408 u und für Verheiratete bei 18.816 u. 
Wer eine Steuererklärung machen muss, nutzt dafür gern die 
„Mitteilung zur Vorlage beim Finanzamt“. Mit dieser Mitteilung 
bescheinigt die Deutsche Rentenversicherung (DRV) den Ru-
heständlern kostenlos die Rentenhöhe für das abgelaufene Jahr. 
Wer die Bescheinigung schon einmal angefragt hat, bekommt 
sie ab Mitte Januar wieder automatisch von der DRV zugesandt. 
Wer sie erstmals benötigt, kann sie kostenlos unter www.deut-
sche-rentenversicherung.de/steuerbescheinigung anfordern. 
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Versicherte und 
Rentner: Informationen zum Steuerrecht“. Sie kann kostenlos 
unter der Tel. 0721/825-23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.
de) bestellt werden. Im Internet unter www.deutsche-rentenver-
sicherung.de steht die Broschüre ebenfalls als PDF zum Her-
unterladen zur Verfügung. 




